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1. Ausgangslage und Grundlagen 

 

1.1 Ausgangslage Art. 17 VSG Integration und besondere Massnahmen1  
1 Schülerinnen und Schülern, deren schulische Ausbildung durch Störungen und Behinderungen oder 
durch Probleme bei der sprachlichen und kulturellen Integration erschwert wird, sowie Schülerinnen 
und Schülern mit ausserordentlichen Begabungen soll in der Regel der Besuch der ordentlichen Bil-
dungsgänge ermöglicht werden. 

2 Die Bildungsziele werden soweit nötig durch besondere Massnahmen wie Spezialunterricht, beson-
dere Förderung oder Schulung in besonderen Klassen, die grundsätzlich in Schulen mit Regelklassen 
zu integrieren sind, angestrebt.  

3 Der Regierungsrat regelt das Nähere durch Verordnung, insbesondere 

a) die Organisation des Spezialunterrichts und der besonderen Klassen, 
b) die Organisation des Spezialunterrichts und der besonderen Klassen, 
c) die Zuweisungsverfahren 

1.2 Grundlagen der Umsetzung IBEM Belp–Belpberg 
o der Leitfaden IBEM/ERZ, AKVB; 3. Ausgabe, Januar 2016  

o der Leitfaden DaZ/ERZ, AKVB; 3. Ausgabe, August 2015 

o Konzept Umsetzung IBEM Belp, BK Belp/2010; 1. Überarbeitung 3/1 

o Merkblatt zur DVBS (ab 13/14 gültig) ☞ Intranet 

o FAQ zum Merkblatt der DVBS ☞ Intranet 

 
  

                                                
1 Art 17 Abs. 1 VSG 
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2. 4-STUFENMODELL zur Zuweisung zum Spezialunterricht                                 

SPU-A (Auffälligkeit) oder SPU-S (Störung)  

Die Zuweisung zum Spezialunterricht erfolgt seit vielen Jahren nach dem 4-Stufenmodell. Mit der Revision der BMV 
über die Zuweisung zum Spezialunterricht wurde das Modell auf den Stufen 3 und 4 entsprechend angepasst. 

2.1 Vorbedingungen 
  
 

 

 

 

 

 
 
2.2  Beizug von Speziallehrpersonen und Falleröffnung (1. – 4.)       
Falleröffnung 
☞ KLP 
  *   

Dossier 
S. 17 

 

 

 

  Siehe:   
  Dossier Seite 8-9 

      : Siehe 
 
 
 

 

 

Stufe 1:  Förderung in der Klasse / im Regelunterricht 
❏ Schritte 1-3 erfüllt? ☞ zwingend in Antrag SpU-A dokumentieren! 

Lernstörungen vorbeugen, frühzeitig erfassen ☞ KLP/IF 
Individualisierender, binnendifferenzierender Unterricht ☞ KLP/IF 
Optimieren der Lernvoraussetzungen,  

 lernauffällige SuS gezielt fördern ☞ KLP/IF 

Checkliste «Beobachtungshilfe zu den Stufen I & II»  
Siehe Dossier, Seite 07 

Stufe 2: Mithilfe der Eltern 
❏ Schritt 4 erfüllt? ☞ zwingend in Antrag SpU-A dokumentieren! 
4. Anleitung der Eltern oder aussenstehender Personen aus dem☞ KLP/IF 
 näheren Umfeld, die Kinder zu fördern, aktivieren 

Checkliste «Beobachtungshilfe zu den Stufen I & II» 
Siehe Dossier, Seite 07 
 

Stufe 3: Beizug von Lehrpersonen für Spezialunterricht (LfS) 
❏ Schritte 5 & 6 erfüllt? 
5. Beizug der LfS für 
 
 
 
    ev. Durchführung ☞KLP 

Für eine fundierte, fachspezifische Beurteilung/schnelle Hilfestellung  ☞LfS 
kann eine Kurzintervention durch die LfS hilfreich sein. Dauer: 12 Wochen.  
 
 
 
 
 

6. Triage des Lernproblems (je nach Situation Rückspr. mit LfS, SL EB/KJP): 
 

Kurzintervention 
(KI) durch die LfS 
Dauer: 12 Wochen 

Fachspezifische  
Beurteilung & Beratung  

durch die LfS 

Schulso-
zial-

arbeit 
SSA 

Logopädie 
Belp  
LOG 

Integrative 
Förderung 

IF                
(RS, LRS) 

 
ð leichte Lern- oder  
     Entwicklungs- 
     auffälligkeit 

 ð schwere oder komplexe 
Lern-oder Entwicklungs-
störung  

 

 IF SSA 
Psycho-
motorik 

Belp 
PSY ▲ 

Rhythmik 
Belp 

RHY ▲ 
 

Deutsch 
als Zweit-
sprache 

D I / A-Kurs 

Deutsch 
als Zweit-
sprache 

DaZ 

S 
 

A 

Begabungs- 
und Begab-

tenförde-
rung BBF ▲ 

 
▲ Zuweisung  

ü BF	gem.	Leitfaden	
IBEM,	ERZ	

ü RHY	gem.	separa-
tem	Anmeldefor-
mular	☞	Intranet	

ü PSY	–	Präventions-
projekte	gem.	se-
paratem	Anmelde-
formular	☞	Intra-
net	
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/ An- 
mel- 
dung zur 
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Spu-S  an 
EB/KJPD / Antrag an die L IBEM für 

„Spezialunterricht bei leichten 
Lern- und Entwicklungs-

auffälligkeiten“  
(SpU-A) 

 

Anmeldung zur Abklärung für 
„Spezialunterricht bei schweren 
oder komplexen Lern- und Ent-

wick lungsstörungen“ 
mit Konsultation EB/KJP 

(SpU-S) 
 

K
opie 

L IB
EM

 / 

A 
 
 

 

Nach einer fachspezifischen Beurteilung oder einer Kurzintervention durch eine Lehrperson für 
Spezialunterricht (LfS) entscheiden Eltern und Lehrpersonen, ob  

• bei der Leitung IBEM entweder Spu-A eingereicht oder  
• bei der EB/KJPD für die Beantragung von SpU-S angemeldet werden soll: 

 Antrag für SpU-A  ☞ an die SL IBEM 
 Anmeldung zur Abklärung SpU-S  ☞ bei der EB/beim KJPD 
      

         7. Antrag für Spu-A (☞ SL IBEM) od. Anmeldung für SpU-S (☞ EB, Kopie ☞ SL IBEM) 
  ❏ Schritt 7 erfüllt? 
☞ KL              ☞ KL 
 *  *
  
  
 

Dossier   Dossier 
S. 17-19   S.21-22
    

 
☞ LfS: ☞ LfS: fachspez. 
fachspez. Bericht / Formu- 
Bericht / Formular EB Köniz lar EB Köniz 

      Umsetzungshilfe für die Zuweisung zum SpU: Vorgehen auf Stufe 3/4 / Beurteilung SpU-A/-S 
 Siehe: Dossier Seite 8-9 

Anmeldung für SpU-S bei der EB: zur Falleröffnung durch die Leitung IBEM ist gleichzeitig  
eine Kopie des Formulars «EB Köniz/Anmeldung Schule» bei der Leitung IBEM einzureichen! 

 
☞ Bei Unklarheiten oder Unsicherheiten kann mit der zuständigen Schulleitung IBEM, der verantwort-
lichen Person der kantonalen Erziehungsberatung (EB) oder der Kinder- und Jugendpsychiatrie (KJP) 
Rücksprache genommen werden.  
 
2.3  Verfügung Spezialunterricht SpU-A/SpU-S durch die SL IBEM 
 

    SStufe 4: Verfügung SpU-A / SpU-S durch SL IBEM                   
 

 

 

 

 

 Information: Original / Kopien der Verfügung zum SpU-A / SpU-S 
Original  ☞ gesetzliche Vertretung 
Kopien SpU-A ☞ Klassenlehrperson, Lehrperson für Spezialunterricht, Leitung IBEM, Stao SL 
      ☞ bei späterer EB-/KJPD-Anmeldung der Anmeldung eine Kopie beilegen 
              SpU-S ☞ Klassenlehrperson, Lehrperson für Spezialunterricht, SL IBEM, Stao SL, EB  

Antrag 
Spu-A 

an 
SL IBEM 

 
 
 

 

Stufe 4: Verfügung SpU-A 
• Verfügung SpU für max. 4 Semester 

durch SL IBEM 
• Auftrag an LfS durch SL IBEM 
• Information durch Sekretariat an 

Eltern, LfS, KLP, SL IBEM, StaoSL 

   
 

 
 

 
 

Stufe 4: Verfügung SpU-S 
• Antrag EB/KJP für SpU an SL IBEM 
• Verfügung SpU durch SL IBEM 
• Auftrag an LfS durch SL IBEM 
• Information durch Sekretariat an    
  Eltern, LfS, KLP, SL IBEM, StaoSL 

 

S
S 

/     K
opie 

SL IB
EM
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Antrag auf Verlängerung SpU-A/-S, 
wenn keine spezifischen Fragen an EB 

vorliegen, für max. 2 Semester 

(Verlängerung SpU-A/-S) 
 

Anmeldung zur Abklärung für 
„Spezialunterricht bei schweren 
oder komplexen Lern- und Ent-

wick lungsstörungen“ 
mit Konsultation bei der EB/KJP      

(SpU-S) 

/ 
 

2.4  Verlängerung SpU-A / SpU-S nach 4 Semestern 
  Stufe 5: Verlängerungen SpU-A / SpU-S durch SL IBEM 
☞ KL                      ☞ KL 
 ***                           ** 
            
            
 

 

Dossier            Dossier 
S. 17-19                S.21-22 

☞ LfS:             ☞ LfS: 
fachspez.             fachspez. 
Bericht   Bericht 

Rechtzeitig nach 3 Semestern: 
☞ Bei spezifischen Fragen, bei Unsicherheiten oder bei Verdacht auf SpU-S mit der zuständigen Lei-
tung IBEM, der verantwortlichen Person der kantonalen Erziehungsberatung (EB) oder der Kinder- 
und Jugendpsychiatrie (KJP) rechtzeitig Rücksprache nehmen. 
 
☞ Bei Bedarf nach 3 od. 4 Semestern «EB Köniz/Anmeldung Schule» für „Spezialunterricht bei 
schweren oder komplexen Lern- und Entwick lungsstörungen“ mit Konsultation bei der EB/KJP.  
 

2.5 Verlängerung SpU-A / SpU-S nach 6, 8, ... Semestern 
  Stufe 6: Verlängerungen SpU-A / SpU-S durch SL IBEM 
Rechtzeitig nach 5, ... Semestern:  
☞ Für Verlängerung des SpU-A/-S nach 6 Semestern spezieller Förderung durch die SL IBEM ist eine 
vorgängige Konsultation (ev. EB-Anmeldung/-abklärung) bei der EB/beim KJPD zwingend! 
 
 

Formulare der Erziehungsberatung Köniz 
IBEM Belp verwendet Formulare der Erziehungsberatungsstelle Köniz und intern angepasste Formu-
lare: 

• *  «Antrag SpU-A» an die Leitung IBEM      ☞ Dossier, S. 17-19 
• **  «Anmeldung/Bericht Schule» bei SpU-S-Abklärung bei der EB  ☞ Dossier, S. 21 
• *** «Antrag auf Verlängerung SpU-A/-S» an die Leitung IBEM  ☞ Dossier, S. 20 

IBEM-Unterlagen im Intranet 
 
Die Unterlagen und Formulare sind auf  
http://schulenbelp.ch   ➯ Intranet OSZ/Prim gemeinsam ➯ IBEM: 
  
http://schulenbelp.ch/category/intranet-lehrpersonen-prim-osz/ 
 
  

Antrag 
Verlän-
gerung           
Spu-A/-S 
bei der         
SL IBEM / An- 

mel- 
dung zur 
Abklärung 
Spu-S  an 
EB/KJPD 

/     K
opie 

SL IB
EM
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3. BEOBACHTUNGSHILFE zu den Stufen I & II des Stufenmodells             
   
Stufe I: «Förderung in der Klasse»  

Ziel: Innere Differenzierung 

1.  Selbst- /Sozial- /Sachkompetenz    
1.1 Emotionalität 
 - Wie fühlt sich das Kind? 
 - Selbstvertrauen/Selbsteinschätzung 
 - Wie reagiert das Kind auf Anforderungen/Versagen/Verlieren (Belastbarkeit)? 

1.2 Soziabilität 
 - Beziehung zu Kindern/Erwachsenen - Verhalten in der Gruppe 
1.3 Arbeitshaltung 
 - Selbständigkeit  - Arbeitstempo/Sorgfalt - Motivation/Konzentration 

1.4 Wahrnehmung/Motorik 
1.5 Leistungsvermögen/Leistungsumfang/Leistungslücken (Sprache, Math, übrige Fächer) 

2. Klasse 
2.1 Grösse der Klasse, Zusammensetzung 
2.2 Klima/Umgangsformen/Disziplin/Kommunikationsformen 
2.3 Soziale Stellung in der Klasse 
2.4 Reaktionen der Mitschüler auf Problem 

2.5 Beziehung Lehrperson - Kind 

3. Unterricht  

3.1 Anforderungen/Unterricht 
 - Lehrmittel - Lernformen (Werkstatt, Wochenplan) 
 - Leistungsanforderungen: Grundanforderungen oder höher? 

3.2 Methodik/Didaktik 
 - Raumangebot/Zimmergestaltung (Einzelarbeitsplätze, Nischen,…) 
 - Pultordnung/Sitzplatz (Blickrichtung, Haltung)/Pultnachbar? Gründe? 
 - Ruhe/Bewegung/Rhythmisierung? 
 - Wurde methodisch etwas für das Kind verändert? Gute/schlechte Erfahrungen? 
 - Wie spricht das Kind auf verschiedenen Sinnesebenen an? 
 - Verschiedene Niveaus? Spezielle Betreuung?  - Massnahmen zur Integration? 
 - Zusätzliches Material für Schnelle/Langsamere?   - Lernhilfen/Hilfsmittel? 

3.3 Beobachten/Beurteilen 
 - Beobachtungen/Gespräche mit Schülern/Selbstbeurteilung  - Umfang der Lernkontrollen (zeitlich)? 
 - Entspannte Stimmung/Ruhe bis zum Schluss? 

3.4 Hausaufgaben 
 - Umfang? Zeitaufwand?   - Aufgabenbüchlein? 

Stufe II: «Mithilfe der Eltern»   

4. Zusammenarbeit 
4.1 Zusammenarbeit mit anderen Lehrpersonen 
 - Beziehung? Kommunikation? Regelmässigkeit? 
4.2 Zusammenarbeit mit den Eltern 
 - Beziehung Schule – Elternhaus? Lehrperson – Eltern? 
 - Kommunikation: Finden Gespräche regelmässig statt? Wie häufig? 
 - Was erwarten die Eltern von der Schule? Von der Lehrperson? 
 - Haben die Eltern Anleitungen/Tipps erhalten? - Wurden Abmachungen getroffen? 
4.3 Hausaufgaben 
 - Wann/wie/mit wem werden Hausaufgaben erledigt? - Hilfe? Kontrolle? 
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4. UMSETZUNGSHILFE für die Zuweisung zum Spezialunterricht:           

Stufen 3 & 4 des Stufenmodells 
(Rechtsgrundlage bildet der per 1. Oktober 2013 revidierte Art. 11 BMV und das Grundlagendokument der Erziehungsdirektion vom 1.8.13)  
 

4.1 Vorgehen auf Stufe 4          
 

 

SpU-A 
Spezialunterricht bei leichten 

Lern- od. Entwicklungsauffälligkeiten 
 
 
 

 

 
SpU-S 

Spezialunterricht bei schweren od. komplexen 
Lern- oder Entwicklungsstörungen 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgangslage: 
Zeigt sich bei der fachspezifischen Beur-
teilung oder während einer Kurzinterventi-
on (Integrative Förderung, Logopädie, Psy-
chomotorik), dass für eine Schülerin oder 
einen Schüler zwar zusätzliche Unterstüt-
zung, jedoch gemäss der Einschätzung 
der Lehrpersonen und Eltern keine um-
fassende psychologische Beurteilung 
durch die EB oder KJP notwendig ist, kann 
mit dem neuen, vereinfachten Verfahren 
SpU-A bei der zuständigen Schulleitung 
IBEM beantragt werden. 
 
 
Anmeldung: 
Die KLP meldet mittels entsprechendem 
Formular die Schülerin/den Schüler bei der 
zuständigen Schulleitung IBEM an.  
 
Die Anmeldung beinhaltet  
• das Ergebnis der fachspezifischen Be-
urteilung durch die LfS und die 
• Unterschrift der Eltern, mit der sie er-
klären, vorerst auf eine umfassende psy-
chologische Beurteilung durch die EB oder 
KJP zu verzichten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verfügung: 
Die zuständige SL IBEM verfügt auf dieser 
Grundlage den Spezialunterricht SpU-A 
für die Dauer von höchstens 4 Semes-
tern. 

   Ausgangslage: 
Zeigt sich bei der fachspezifischen Beurtei-
lung oder während einer Kurzintervention, 
dass für die Unterstützung der Entwicklung 
oder der schulischen Laufbahn der Schü-
lerin oder des Schülers eine umfassende 
psychologische Beurteilung oder Bera-
tung durch die EB oder KJP erforder-
lich ist, kann die Anmeldung für SpU-S 
direkt bei der EB oder KJP (Kopie an SL 
IBEM) erfolgen. 

 
 
 
 

Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt wie bisher mit dem 
von den Eltern unterschriebenen Anmelde-
formular der EB ( ☞K L P  a n  d i e  L f S )  
gemeinsam mit einer aktuellen fachspezi-
fischen Beurteilung der LfS durch die LfS 
direkt an die Erziehungsberatungsstelle. 
Erfolgt die Anmeldung durch die Eltern di-
rekt an die EB, informiert diese für die 
Ressourcenplanung die zuständige Schul-
leitung. 

 

Abklärung, Beurteilung und Antrag: 
Die EB oder KJP führt die nötigen Abklä-
rungen durch, beurteilt die Situation insge-
samt und prüft, welche Unterstützungs- 
und Fördermassnahmen (schulisch, famili-
är oder persönlich) nötig und geeignet 
sind, stellt gegebenenfalls der zuständigen 
Schulleitung Antrag auf SpU-S und leitet 
allfällige weitere nötige Massnahmen ein. 

 

Verfügung: 
Die zuständige Schulleitung verfügt auf die-
ser Grundlage den Spezialunterricht SpU-S. 
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4.2 Beurteilung des Bedarfs nach SpU-A oder SpU-S 
 
 
 
 
 
  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

SpU-A 
Spezialunterricht bei leichten

Lern- od. Ent-wicklungsauffälligkeiten 

1. Grundsatz 
SpU-A kann für Schülerinnen und Schüler mit 
leichten Lern- und Entwicklungsauffällig-
keiten grundsätzlich dann durch die zuständi-
ge SL IBEM verfügt werden, wenn die LfS 
zusammen mit der KL aufgrund ihrer Erfah-
rung und Fachkompetenz geeignete schuli-
schen Förder- und Unterstützungsmöglichkei-
ten sehen, die Auffälligkeit innert drei bis 
max. vier Semestern zu beheben. 

Unter Umständen hat die Schülerin oder der 
Schüler während einer Kurzintervention oder 
bei einer erfolgten Anpassung des Unterrichts 
bereits gut auf die Förderung angesprochen. 

2. Kriterien 
Eine umfassende psychologische Beurteilung 
durch die EB oder KJP ist nicht nötig, wenn 

die Lern-, Leistungs- oder Verhaltensauffäl-
ligkeit mit schulischen Massnahmen oder 
Spezialunterricht in kurzer Zeit veränderbar 
sind 

es von Eltern, Klassenlehrpersonen und LfS 
keine offenen Fragestellungen und keine An-
liegen an die EB oder KJP gibt 

LfS und Lehrpersonen sich kompetent füh-
len, in den aufgetretenen 

 

Lernstörungen bereits früher diagnostiziert 
worden sind 

andere anerkannte Fachstellen eine allge-
meine Unterstützung bei Lern-meine Unterstützung bei Lern- und Verhal-
tensauffälligkeiten empfehlen 

 

SpU-S 
Spezialunterricht bei schweren od. komplexen

Lern- oder Entwicklungsstörungen 

1. Grundsatz 
SpU-S wird dann beantragt, wenn die LfS zusam-
men mit der Klassenlehrperson aufgrund ihrer Er-
fahrung und Fachkompetenz zum Schluss kom-
men, dass die vorliegende Auffälligkeit gravierend 
ist und somit möglicherweise eine Störung mit 
komplexer Problematik vorliegt, die nicht innert 
vier Semestern „behoben“ werden kann. 
Die fachspezifische Beurteilung der LfS, die bisheri-
gen Beobachtungen im Unterricht oder ggf. wäh-
rend einer Kurzintervention lassen darauf schlies-
sen, dass die vorliegende Problematik einer hohen 
Koordination und Kooperation zwischen Lehrperso-
nen, Fachstellen und Eltern bedarf. 

2. Kriterien 
Eine umfassende psychologische Beurteilung durch 
die EB oder KJP ist erforderlich, wenn 

sich nach spätestens drei Semestern seit Beginn 
des SpU-A abzeichnet, dass der Förderbedarf 
durch Spezialunterricht über vier Semester hin-
aus weiterhin anhalten wird 
die schulische Förderung und besondere Unter-
stützung (z.B. durch SpU-A) nicht den gewünsch-
ten Erfolg zeigen 
die Beratung oder Unterstützung durch die EB o-
der KJP in komplexen Situationen erwünscht oder 
notwendig ist 
weitere Störungen oder Ursachen dafür vermutet 
werden (im Unterricht, in der Schule, beim Kind, 
bei der Familie), welche die Entwicklung und den 
Schulerfolg des Kindes beeinträchtigen 
für die Erarbeitung und Umsetzung der nötigen 
Veränderungsmöglichkeiten die externe Unterstüt-
zung durch die EB/KJP hilfreich ist 
bei Beurteilungs- und Beratungsbedarf durch die 
EB/KJP im System Kind–Eltern–Schule 
bei Bedarf nach einer Abklärung in Bezug auf eine 

 
wenn sich erhöhter Förderbedarf in verschiedenen 
Bereichen (z.B. Sprache, Mathematik, Motorik) ab-
zeichnet und die Beurteilung einer allfälligen all-
gemeinen Entwicklungsverzögerung notwendig ist 
bei Bedarf nach Zuweisung bzw. Überweisung an 
eine andere Fachstelle, Schule oder Institution 
wenn die Eltern, die KL oder die LfS eine Beratung 
durch die EB oder KJP wünschen. 
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5. Angepasste Rahmenbedingungen (aRb) Nachteilsausgleich (NAG)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
2ICD, englisch International Statistical Classification of Diseases and Related Health Problems) ist das wichtigs-
te, weltweit anerkannte Klassifikationssystem für medizinische Diagnosen 

 ist zwingen! 2    
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3 Brodmann, u.a. Nachteilsausgleich => Buch mit Listen zu ASS. Dyslexie, LRS, Dyskalkulie, 
ADHS, u. a. ☞ Fachbibliothek, Rubigenstrasse 20 

Alle Unterlagen und Formulare sind auf  
http://schulenbelp.ch    ➯ Intranet OSZ/Prim gemeinsam ➯ IBEM: 
  
http://schulenbelp.ch/category/intranet-lehrpersonen-prim-osz 
  

3 
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6. Merkblatt EB Köniz           
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7. Richtlinien Archivierung SuS-Daten IBEM – i Campus 

iCampus-was-wird-durch-wen-abgelegt 
  

  Abteilung Bildung und Kultur 
 
Güterstrasse 13 Telefon 031 818 22 08 
Postfach 64 weber.michel@belp.ch 
3123 Belp www.belp.ch 

 

SuS- Informationsaustausch Volksschule Belp 
29.06.2017 
 
Grundsatz Datenschutz Erziehungsdirektion Kanton Bern: „Eine Lehrperson darf sämtliche In-
formationen weitergeben, welche für die Erfüllung des Berufsauftrags benötigt werden“.  
 
Die Liste ist verbindlich. Sie wird auf Anregung hin laufend durch die SLK ergänzt, resp. ange-
passt.  
 
 
Abteilung Bildung 
x Erfassen der Schüler- und Lehrerdaten 
x Mutationen (Adressänderungen, Klassen- und Stufenwechsel etc…) 
x Listen erstellen 
x Schulstatistik 
x Gefährdungsmeldungen 
x Anzeigen 
x WSC-Test nicht bestanden 
 
 
Lehrpersonen (inkl. LP Kindergärten) 
x Anmeldungen / Berichte EB, KJPD  
x Berichte und Diagnosen Arzt 
x Beurteilungsberichte 
x Gesprächsprotokolle nach Kenntnisnahme der Eltern (Eltern/Schüler) 
 
 
Schulleitungen 
x Schriftliche Verwarnungen / Verweise / Ermahnungen, Ausschlüsse Art. 28 
x Allgemeine wichtige und nützliche Aktennotiz, Gesprächsprotokolle nach Kenntnisnahme 

der Eltern (Eltern/Schüler) 
x Früherkennung-Protokolle (ab 3. Protokoll) 
x Nachteilsausgleich 
x Verfügungen riLz & eiLz 
x Vereinbarung Integrationsvorhaben aus GEF-Pool 2 (z.B. Asperger) 
x Vereinbarung Integrationsvorhaben aus GEF-Pool 1 (Integr. Sonderschulung) 
x Dispensationsgesuche 
 
 
Lehrpersonen IBEM/ Schulleitung IBEM  
x Spezialunterricht und besonderen Massnahmen  
x Anträge SpUA/SpUS, Kurzinterventionen 
x Dokumente, Informationen zum Spezialunterricht und zu den besonderen Massnahmen 
x Anderweitige Therapien, Hör-Seh-Körperbehinderungen 
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8. Hinweise Datenschutz im Bereich IBEM  

Als minimale Sicherheitsmassnahme bezüglich Datenschutz ist zu beachten: 

☞  Am sichersten ist nach wie vor die Post. 
☞  Die Eltern Berichte am Besten in der Schule visieren lassen. 
☞  Berichte müssen sonst den SchülerInnen immer in verschlossenem Kuvert 
 zur Unterschrift nachhause geben werden. 
 
Die LfS leitet Anträge gemeinsam mit ihrem fachspezifischen Antrag per Post 
an die entsprechende Zuweisungsstelle:  

• SL IBEM (Briefkasten Rubigenstrasse 20, Post) 
• EB (Post) 
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9. Anhang: Formulare 
 

9.1 Antrag SpU-A an die Leitung IBEM 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

fr  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

K
L: Fallerföffnung Punkte 1.–3. 
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  SpU-A Antragsformular:                                                 Seite 2 
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SpU-A Antragsformular: Unterschriften / Verfügung                                      Seite 3  
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  Verlängerung SpU-A / SpU-S 1 / 2
    
 

Antrag an die Leitung IBEM: Verlängerung SpU-A                  LOG/PSY/IF – DaZ  
um 2 Semester                         (SpU-A = Spezialunterricht bei leichten Lern- und Entwicklungsauffälligkeiten nach Art. 11 Abs.2 Bst. c BMV) 
1.  Personalien der Schülerin oder des Schülers 

Name       Vorname       

Strasse, 

Nr. 

      PLZ       Ort       

Geschlecht  männlich  weiblich Geburtsdatum        

Heimatort       Staatsangehörigkeit        

Kindergartenjahr             
Klassenbezeichnung 
(z.B. KG1 oder 4. Sj.) 

      
Schuljahr  
      
 

Schulhaus/Ort 
Kindergarten/Ort        

2. Fachspezifische Beurteilung durch die LfS  Kurzintervention (KI)    IF     Logopädie   Psychomotorik   DaZ  
Bisherige Fördermass-
nahmen im Spezialunter-
richt: 
ü bitte	ankreuzen	
ü Kommentare	setzen	

Ist/war bereits ein Fachperson involviert?  Nein              Ja, welche?  
KI*    Spu-A  Spu-S  
PM      LOG    IF       DaZ                    EB    KJPD  SSA  RSD  VB  Jugendgericht 
 sonstige Beratungen:       

 Therapien:       

 Begleitungen/Betreuungen:       
Kommentar:       

Ergebnisse der fachspe-
zifischen Beurteilung 
(Kurzbericht) 

      

Erreichte Ziele       

Begründung für die 
Weiterführung u. Ziele: 

      

3. Antrag an die Leitung IBEM      
Antrag auf  SpU-A  
 im Fachbereich IF     Logopädie   Psychomotorik   DaZ 

Voraussichtliche Dauer und Intensität 

ab 1. Februar 20            bis Ende Januar 20      
ab 1. August 20                bis Ende Juli 20      

Kommentar :       

 

 
ð 

4. Unterschrift 
Die gesetzliche Vertretung hat zur Kenntnis genommen, dass die LfS bei der SL IBEM die Verlängerung des SpU beantragt. 

Die gesetzliche Vertretung wurde über den Verlängerungsantrag informiert: Datum …….................................….......… 

Die Klassenlehrperson wurde über den Verlängerungsantrag informiert: Datum …….................................……....... 

Die Lehrperson für Spezialunterricht (Antragsstellende Instanz) 
 
Datum ………………  Unterschrift/LfS  ………..………... 

  

5. Verfügung der Schulleitung IBEM 

Der Antrag auf SpU-A IF Logopädie Psychomotorik oder DaZ D I/A wird   gutgeheissen  abgelehnt 

Begründung und Bemerkun-

gen zu Dauer und Intensität 

Gestützt auf den Antrag der  KL & LfS oder der  EB Bern /  EB Thun 

 rückwirkend per .................. bis ..................                             per ..................  bis ..................   

Bemerkungen: ......................................................................................................................................... 

..................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................. 

.................................................................................................................................................................  

 zusätzliche EB-Anmeldung/Abklärung nötig: .................................................................................... 

 EB-Anmeldung/fachspezifischer Bericht nachreichen: ..................................................................... 

 EB-Antrag auf  SpU-A /  SpU-S, vom ............................................., liegt vor 
 
 Leitung IBEM 

 

 

 

 

 

Datum ……………………………  Unterschrift  ……………………………………….…………………….. 
 
 Rechtsmittelbelehrung 
Gegen diese Verfügung der Schulleitung kann innert 30 Tagen nach Erhalt schriftlich und 
begründet Beschwerde beim zuständigen Schulinspektorat erhoben werden. 

Das Antragsformular ist vor- und rückseitig bedruckt zu verwenden. Original ☞ gesetzliche Vertretung 
Bei späterer EB- oder KJP-Anmeldung für SpU-S, Kopie der Verfügung SpU-A beilegen. Kopie ☞ Klassenlehrperson, Lehrperson für Spezialunterricht, SL IBEM, StaoSL 

 

9.2  Antrag Verlängerung SpU-A/-S an die Leitung IBEM 
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9.3  Anmeldung/Bericht der Schule bei Antrag auf SpU-S bei der EB  
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10. Antrag auf Anpassung der Rahmenbedingungen – Formular  
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